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Wir sind auf der Zielgeraden

Vor einem Jahr hat mich beim Schrei-
ben dieses Editorials das Corona-Vi-
rus das erste Mal begleitet. Wir ha-
ben uns alle erhofft, dass das Virus 
so schnell wieder verschwindet, wie 
es aufgetaucht ist. Wenn wir die Si-
tuation objektiv betrachten, wissen 
wir, dass viröse Krankheitserreger 
(beim Menschen wie auch in der 
Tierwelt) nicht mehr so einfach von 
der Bildfläche verschwinden. Wie 
bereits einmal erwähnt, müssen wir 
lernen, damit zu leben. Inzwischen 
sind seit dem ersten Lockdown gut 
13 Monate vergangen und aus Sicht 
des Bundesrates sind wir auf der 
Zielgeraden angelangt. Gemeint ist 
damit, dass in wenigen Monaten ein 
Grossteil der Bevölkerung geimpft 
und somit eine genügend starke 
Herdenimmunität aufgebaut sei.
Es würde mich sehr freuen, wenn 
wir Worte wie «abgesagt», «ver-
schoben» und auch «Social Dis-
tancing» bald nicht mehr hören 
müssten. In allen Sparten wird 
sehnsüchtig darauf gewartet, dass 

Veranstaltungen, Anlässe und vieles 
mehr wieder durchgeführt und be-
sucht werden können. Auch in der 
Gemeinde Ermensee ist der Drang 
nach einer epidemiologischen Frei-
heit spürbar. Es wäre schön, wenn 
beispielsweise nach zweimaliger 
Absage der Bundesfeier 31/07 Er-
mensee im Jahr 2022 ihren Gast-
auftritt haben könnte, die Bevölke-
rung sich an der Lichterschwemme 
wieder treffen könnte und an der 
Kilbi das Spielglück erprobt werden 
kann. Dies sind nur ein paar weni-
ge Beispiele, welche mithelfen, den 
sozialen Zusammenhalt einer Dorf-
gemeinschaft zu fördern.
Äusserst erfreulich ist der Rech-
nungsabschluss 2020 der Gemein-
de Ermensee. Mit rund Fr. 740’000.- 
Ertragsüberschuss schloss die 
Rechnung 2020 ca. Fr. 685’000.- 
besser ab als budgetiert. Der bud-
getierte Ertragsüberschuss wurde 
damit markant übertroffen und es 
kann weiterhin eine gesunde Fi-
nanzpolitik betrieben werden. Das 

hervorragende Resultat basiert si-
cher auf konsequenter Arbeit und 
Budgetdisziplin. Eine derart grosse 
Abweichung zum Budget kam aber 
aufgrund von erfreulichen, jedoch 
einmaligen Sondereffekten bei den 
Steuereinnahmen zustande.
Stabile Gemeindefinanzen sind in 
der aktuellen Situation vorteilhaft, 
um auf das Einstiegsthema zurück 
zu kommen. Es kann sehr gut sein, 
dass die Gemeinde Ermensee in 
den nächsten Jahren mit Minderein-
nahmen rechnen muss – ausgelöst 
durch die COVID-19-Krise. Diese 
Frage muss der Gemeinderat in der 
Budgetphase 2022 wiederum dis-
kutieren und einschätzen. Vorerst 
freuen wir uns aber auf eine ange-
nehme Sommerzeit mit hoffentlich 
absehbaren Lockerungen bei den 
Corona-Massnahmen.

Reto Spörri

Gemeindepräsident

Koordination/Redaktion
Gemeindeverwaltung 
Ermensee
Tel. 041 917 23 10
gemeindeverwaltung@ermen-
see.ch

Auflage
470 Exemplare

Redaktionsschluss:
15. Juni 2021

Nächster Erscheinungstermin
30. Juni 2021

Druck
Schnarwiler Druck AG
6285 Hitzkirch

Impressum

Gemeindeversammlung am 
14. Juni 2021, 19.30 Uhr 

An der kommenden Gemeindever-
sammlung stehen folgende Traktan-
den zur Diskussion:

1. Genehmigung des Jahresberichts 
2020 mit
a) dem Bericht über die Umset-

zung des Legislaturprogrammes
b) den Berichten zu den Aufga-

benbereichen
c) der Jahresrechnung
d) dem Prüfbericht der externen 

Revisionsstelle
e) dem Bericht der Controlling-

kommission
f) dem Kontrollbericht der kanto-

nalen Finanzaufsicht

2. Kenntnisnahme der Gemeinde-
strategie 2021 – 2030

3. Kenntnisnahme des Legislatur-
programms 2021 – 2024

4. Verabschiedung Gemeindepräsi-
dent Reto Spörri 

5. Verschiedenes

Der Gemeinderat hält zum heutigen 
Zeitpunkt an der Durchführung der 
Gemeindeversammlung fest. Sollte 
sich die Situation betreffend Coro-
navirus markant verschlechtern, be-
hält er sich eine allfällige Verschie-
bung der Gemeindeversammlung 
jedoch vor.

Alle Akten zu den Geschäften der 
Gemeindeversammlung liegen ab 
dem 21. Mai 2021 zur öffentlichen 

Gemeinderat
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Gemeinderat

Einsichtnahme auf der Gemeinde-
verwaltung, Schulhausstrasse 16, 
auf oder können unter www.ermen-
see.ch eingesehen werden.

Abstimmungen / 
Wahlen vom 13. Juni 2021

Am Sonntag, 13. Juni 2021, wird 
über folgende Vorlagen abgestimmt 
resp. findet folgende Wahl statt:

Kommunale Wahlen:
- Ersatzwahl eines(r) Gemeindeprä-

sidenten(in) für den Rest der Amts-
periode 2020 - 2024

Eidgenössische Vorlagen:
- Volksinitiative vom 18. Januar 2018 

«Für sauberes Trinkwasser und ge-
sunde Nahrung – Keine Subventio-
nen für den Pestizid- und den pro-
phylaktischen Antibiotika-Einsatz»

- Volksinitiative vom 25. Mai 2018 
«Für eine Schweiz ohne syntheti-
sche Pestizide»

- Bundesgesetz vom 25. Septem-
ber 2020 über die gesetzlichen 
Grundlagen für Verordnungen des 
Bundesrates zur Bewältigung der 
Covid-19-Epidemie (Covid-19-Ge-
setz)

- Bundesgesetz vom 25. September 
2020 über die Verminderung von 
Treibhausgasemissionen (CO

2-Ge-
setz)

- Bundesgesetz vom 25. Septem-
ber 2020 über polizeiliche Mass-
nahmen zur Bekämpfung von Ter-
rorismus (PMT)

Die Stimmabgabe kann brieflich 
oder persönlich an der Urne erfol-
gen. Das Urnenbüro ist am Abstim-
mungssonntag von 09.30 – 10.00 
Uhr geöffnet.

Petition betreffend Sistierung von 
Baugesuchen von 5G-Antennen

Am 4. August 2020 wurde bekannt-
lich eine Petition mit über 300 Un-

terschriften betreffend Sistierung 
von Baugesuchen von 5G-Anten-
nen eingereicht. Der Gemeinderat 
hat mit der Beantwortung der Peti-
tion zugewartet, bis die rechtliche 
Situation betreffend Zulässigkeit 
einer Sistierung von diesbezügli-
chen Baugesuchen geklärt war. Da 
dies zwischenzeitlich der Fall ist, hat 
der Gemeinderat dem Vertreter der 
Petitionäre seine Stellungnahme zu-
erst mündlich erläutert und nachher 
schriftlich zugestellt. Die ausführli-
che schriftliche Antwort ist auf der 
Webseite der Gemeinde Ermensee 
publiziert. 

Zusammengefasst hat der Gemein-
derat festgestellt, dass aufgrund 
eines rechtskräftigen Kantonsge-
richtsentscheides eine Sistierung 
von Baugesuchen aufgrund einer 
fehlenden Vollzugshilfe des Bundes 
zur Ermittlung der Strahlenbelas-
tung nicht zulässig ist. Zudem liegt 
seit Ende Februar 2021 die Vollzugs-
hilfe des Bundes vor. Diese geht bei 
der Ermittlung der Strahlenbelas-
tung wie erwartet weniger weit als 
das bisher angewendete «worst-ca-
se-Szenario». Aus diesen Gründen 
hat der Gemeinderat entschieden, 
auf eine Sistierung des pendenten 
Baugesuches der Sunrise Commu-
nications AG zu verzichten und die-
ses weiter zu bearbeiten.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt:
- Frey Peter, Sagiweg 3, 6294 Er-

mensee, für den Umbau des 
Showrooms und den Anbau eines 
Waschraumes an das bestehende 
Gebäude Nr. 162 auf dem Grund-
stück Nr. 355, GB Ermensee, 
«Sagiweg 3»

- Bütler-Estermann Pascal und Pe-
tra, Rankstrasse 11, 6294 Ermen-
see, für den Neubau eines Einfami-
lienhauses Nr. 331 auf dem Grund-
stück Nr. 1401, GB Ermensee, 

«Rankstrasse 21»
- Frey Peter, Sagiweg 3, 6294 Er-

mensee, für die Renovation der 
südwestlichen Fassade am beste-
henden Gebäude Nr. 192 auf dem 
Grundstück Nr. 1139, GB Ermen-
see, «Sagiweg 6»

- Künzler GmbH, Moosstrasse 1, 
6003 Luzern, für den Neubau 
eines Velounterstandes Nr. 314c 
auf dem Grundstück Nr. 366, GB 
Ermensee, «Aargauerstrasse»

- Süess Anton und Margrit, Herren-
berg 9, 6294 Ermensee, für die Sa-
nierung der Heizungsanlage sowie 
die Erstellung eines zusätzlichen 
Hauseinganges beim Wohnhaus Nr.  
129 auf dem Grundstück Nr. 1109, 
GB Ermensee, «Herrenberg 9»

Projekt Stöcklimatt

Die Vorbereitungen für die Etappe I 
des Projektes „Stöcklimatt – wo Ge-
nerationen leben“ sind abgeschlos-
sen. Das Richtprojekt steht, der 
Gestaltungsplan ist eingereicht, das 
Sozialraum- sowie das Dienstleis-
tungskonzept und die Statuten sind 
verabschiedet. Das Projekt ist daher 
im Grundsatz bereit für die Abstim-
mung durch die Bevölkerung. Auf 
Grund der langjährigen Projektarbeit 
sind wir überzeugt, einen ausgewo-
genen Hitzkirchertaler Ansatz für 
die Altersstrategie der Zukunft vor-
bereitet zu haben.

Das Zusammenspiel der Errichtung 
von Bürgschaften, der Finanzie-
rungsregelung und der Gründung 
einer Aktiengesellschaft durch die 
öffentliche Hand birgt rechtlich eine 
sehr hohe Komplexität. Es hat sich 
in diesem Bereich kurzfristig eine 
Unklarheit ergeben, die im Interes-
se des Projekts vor einer Volksab-
stimmung geklärt sein muss. Als 
Konsequenz muss die angekündigte 
Stöcklimatt Urnenabstimmung vom 
13. Juni 2021 leider verschoben 
werden. Wir bedauern diesen Ver-
zug. 
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Die Projektverantwortlichen hoffen, 
dass sich bis zum neuen Abstim-
mungszeitpunkt die Corona Ein-
schränkungen soweit lockern, dass 
die Bevölkerung der Gemeinden 
Aesch, Ermensee, Schongau und 
Hitzkirch im Rahmen von öffentli-
chen Orientierungsveranstaltungen 
besser und persönlicher informiert 
werden können.

Tour de Suisse 2021 / 
Durchfahrt in Ermensee

Die diesjährige Tour de Suisse vom 
6. bis 13. Juni 2021 passiert auch 
die Gemeinde Ermensee. Die drit-
te Etappe vom Dienstag, 8. Juni 
2021, von Lachen nach Pfaffnau 
führt dabei von Richensee her durch 
Ermensee nach Mosen. Gemäss 
Marschtabelle erfolgt die Durch-
fahrt ca. zwischen 14.45 Uhr und 
15.30 Uhr. Die Werbekolonne wird 
unser Dorf vor den Radrennfahrern 
um ca. 14.00 Uhr passieren.
Die Organisatoren freuen sich auf 
viele Zuschauer und speziell auf 
kreative Darbietungen von Vereinen 
oder andere Gruppierungen am 
Strassenrand. Solche Aktivitäten 
führen zu einem grossen Mehrwert 
für die Fahrer, die TV-Zuschauer und 
die Tour de Suisse als Ganzes. Zu-
dem ergibt dies auch ein positives 
Bild der Gemeinde Ermensee.

Volksradtour «Ironbike»

Am 19. und 20. Juni 2021 findet 
die Volksradtour «Ironbike» statt. 
Der Start- und Zielort dieses An-
lasses ist in Brittnau, die Radstre-
cke führt dieses Jahr jedoch gröss-
tenteils durch den Kanton Luzern, 
unter anderen durch die Gemeinde 
Ermensee. Der Ironbike ist weder 
ein Radrennen noch ein Wettkampf. 
Der Anlass ermöglicht allen Teil-
nehmenden eine gemeinsame Rad-
tour ohne jeglichen Zeitdruck unter 
Gleichgesinnten zu unternehmen. 

Es werden zwei Radstrecken und 
vier MTB-Strecken angeboten. 

Pferdesporttage Hitzkirch / 
Strassensperrung

Im Jahr 2021 finden wiederum die 
Pferdesporttage in Hitzkirch statt. 
Am 21. / 22. und 24. Mai 2021 fin-
det eine Dressurprüfung mit ca. 700 
Reiterinnen und Reitern und vom 
17. bis 20. Juni 2021 eine Spring-
prüfung mit ca. 1‘300 Teilnehmern 
statt. Während diesen Anlässen 
wird aus Sicherheitsgründen die 
Strasse Richensee (ab Polizeischu-
le) bis zur Einmündung in die Stras-
se Ermensee – Retschwil gesperrt.

Siedlungsentwässerung

Spülarbeiten und Zustandsauf-
nahmen Kanalisation Ermensee

Ab Mitte Mai 2021 werden durch die 
Firma ISS Kanal Services AG, Bos-
wil, in den Gebieten entlang der Lu-
zernerstrasse, zwischen Luzerner-
strasse und Aabach und im Gebiet 
Herrenberg auf Seite Retschwiler-
strasse die Kanalisationsleitungen 
gespült und gereinigt. Zusätzlich 
werden auch die Kontrollschächte 
auf deren baulichen Zustand unter-
sucht. Bei den Schmutzabwasser-
leitungen wird die Kanalisation bis 
auf das Grundstück gereinigt und 
die dazugehörigen Schächte auf-
genommen. Beim Regenabwasser 
werden nur die Hauptleitungen im 
Eigentum der Gemeinde Ermensee 
gespült und deren Schächte kontrol-
liert.
Für die Spülarbeiten müssen die 
Mitarbeiter der Firma ISS Kanal Ser-
vices AG teilweise private Grundstü-
cke betreten. Das Personal ist ange-
halten, sich jeweils vor Ort anzumel-
den. Sollte niemand anwesend sein,  
wird die Firma ISS Kanal Services 
AG das Grundstück betreten und 
selbstverständlich wieder im ange-

fundenen Zustand verlassen. Wir 
bitten Sie, allfällige überdeckte und 
überstellte Schächte (Blumentöpfe 
usw.) für den Unterhalt frei zu hal-
ten.
Private Leitungen auf den Grund-
stücken und im Gebäude (Schmutz-
abwasser, Regenabwasser und Si-
ckerleitungen) werden durch die Ge-
meinde nicht gespült und gereinigt.
Die Erfahrung hat gezeigt, dass es 
sich lohnt, auch private Leitungen 
mindestens alle fünf Jahre zu spü-
len und gründlich zu reinigen sowie 
zusätzlich ca. alle 10 bis 15 Jahre 
mit Kanal-TV zu kontrollieren. Nur 
dadurch kann die Funktion der Ab-
wasserentsorgung langfristig ga-
rantiert und allfällige Schäden früh-
zeitig erkannt und behoben werden. 
Dabei ist zu beachten, dass gemäss 
Gewässerschutzverordnung der je-
weilige Leitungseigentümer für den 
Zustand der Leitungen verantwort-
lich ist.
Sollten Sie interessiert sein, Ihre 
privaten Abwasserleitungen und 
-anlagen ebenfalls spülen und / 
oder untersuchen zu lassen, dann 
melden Sie sich bitte direkt bei der 
beauftragten Firma ISS Kanal Ser-
vices AG, Boswil (Tel. 0800 678 
800). Die Kosten belaufen sich bei 
einer normalen Verschmutzung der 
Schmutzabwasser- und Sickerlei-
tungen für ein Einfamilienhaus auf 
ca. CHF 400.00 bis CHF 650.00. 
Für ein Mehrfamilienhaus ist mit 
ca. CHF 1‘000.00 bis CHF 1’800.00 
zu rechnen. Für die zusätzliche Rei-
nigung der internen Anschlüsse ist 
mit Kosten von ca. CHF 150.00 bis 
CHF 250.00 zu rechnen. Private 
Arbeiten werden direkt durch die 
Firma ISS Kanal Services AG aus-
geführt und an Sie in Rechnung ge-
stellt.
Sie können dadurch von günstigeren 
Konditionen profitieren (keine An-
fahrtspauschalen) und tragen we-
sentlich zum Gewässerschutz bei.
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Gewässerunterhalt und 
Uferpflege Aabach

Um Hochwasser vorzubeugen, sind 
verschiedene Unterhaltsarbeiten 
am und im Aabach in Arbeit. Die 
Forstarbeiten am Ufergehölz sind 
bereits erfolgt. Voraussichtlich im 

Juni werden Baggerarbeiten im 
Aabach durchgeführt. Diese Arbei-
ten werden mit den Fischern und 
den Dienststellen Verkehr und Infra-
struktur sowie Landwirtschaft und 
Wald geplant. Das Ziel ist, Geschie-
be und starken Schilfwuchs zu ent-
fernen, damit der Abfluss bei Hoch-

wasser gewährleistet ist. Die Arbei-
ten erfolgen mit grosser Rücksicht 
auf Pflanzen und Tiere. Das ausge-
baggerte Material wird vor dem Ab-
führen am Ufer gelagert, damit sich 
Kleintiere in den Bach zurückziehen 
können. 

Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle

In der Einwohnerkontrolle sind in 
der Zeit vom 13. Februar 2021 bis 
15. April 2021 folgende Mutationen 
vorgenommen worden:

Zuzüge
- Mettler Marion, Chriesi-Park 1
- Schürmann Jannick, Chriesi-Park 1
- Bangoji Nazire, Luzernerstrasse 6
- Bangoji Eldin, Luzernerstrasse 6
- Engel Nadja, Neustadt 3
- Mauch Marie-Theresia, Sagiweg 10
- Tangonan Sequerra Julia, Luzer-

nerstrasse 5
- Tangonan Sequerra Joven, Luzer-

nerstrasse 5
- Sequerra Almeron Asterio, Luzer-

nerstrasse 5

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Geburten
- Lang Enya, geb. 16. Februar 2021, 

Tochter des Lang Reto und der 
Lang geb. Keller Luzia, Herren-
berg 42

- Müller Luca, geb. 1. März 2021, 
Sohn des Müller Fabian und der 
Müller geb. Achermann Aline, 
Kleinzelgstrasse 2

- Haller Jamie, geb. 19. März 2021, 
Sohn des Haller Fabian und der 
Haller geb. Arcaini Daniela, Mühle-
strasse 1

Wir gratulieren den Eltern zur Ge-
burt ihres Kindes und wünschen 

ihnen viel Freude und viele erlebnis-
volle Stunden.

Todesfälle
- Meier Andreas, geb. 30. Juli 1963, 

wohnhaft gewesen Mühlestras-
se 5, gestorben am 12. März 2021 
in Thailand

- Weber Alfred, geb. 24. Mai 1947, 
wohnhaft gewesen Kirchweg 6, 
gestorben am 21. März 2021 in Er-
mensee

Den Angehörigen entbieten wir 
unsere aufrichtige Anteilnahme und 
wünschen ihnen viel Kraft.

Gratulationen
Wir gratulieren folgenden Personen, 
die im Mai und Juni einen besonde-
ren Geburtstag feiern:

95 Jahre
- Paulina Elmiger-Rölli, geb. 10. Mai 

1926, Alterswohnheim Chrüzmatt, 
Hitzkirch

93 Jahre
- Luzia Schmidlin-Widmer, geb. 

1. Mai 1928, Luzernerstrasse 5

80 Jahre
- Franz Baier-Jost, geb. 9. Mai 1941, 

Mühlestrasse 27

75 Jahre
- Simon Villiger-Heim, geb. 6. Mai 

1946, Luzernerstrasse 9
- Martha Steinger-Habermacher, 

geb. 7. Mai 1946, Schulhausstras-
se 17

- Erwin Lang-Tschopp, geb. 14. Mai 
1946, Käsereistrasse 3

- Bernard Ammann-Hischier, geb. 
7. Juni 1946, Nagelmatt 4

70 Jahre
- Josef Achermann-Winiger, geb. 

18. Mai 1951, Aabachstrasse 25

Wir wünschen den Jubilaren gute 
Gesundheit und viel Freude im neu-
en Lebensjahr.

Handänderungen

In der Zeit vom 13. Februar 2021 
bis 15. April 2021 gab es folgende 
Handänderungen:

- Grundstück Nr. 1399, GB Ermen-
see, von Furrer Kurt, Luzern, an 
Thommen Werner und Lean Sim, 
Ermensee, zu je ½ Miteigentum

- Grundstücke Nrn. 714 und 801, GB 
Ermensee, von Trottmann Rudolf, 
Ermensee, an Trottmann Urs, Er-
mensee

- 512m2 von Heinrich Gerhard, Er-
mensee (Grundstück Nr. 1367, GB 
Ermensee), an Bucher Ermensee 
AG, Ermensee (Grundstück Nr. 
1366, GB Ermensee)
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Arbeitsamt

Auflösung Gemeindearbeitsamt 
per 1. Juli 2021
Das Arbeitslosenversicherungs-
gesetz (AVIG) wurde in den letzten 
Jahren einer Revision unterzogen 
und tritt 2021 in Kraft. Dieses be-
inhaltet u.a. den Wegfall der Ge-
meindearbeitsämter wie diese der 
Kanton Luzern noch kennt.
Das RAV Emmen übernimmt ab 
dem 1. Juli 2021 die Aufgaben 
des Arbeitsamtes Ermensee 
bzw. die Anmeldung zur Arbeits-
vermittlung. Dies hat die Schlies-
sung des Gemeindearbeitsamtes 
zur Folge. Der Kanton Luzern stützt 
sich dabei auf die in den umliegen-
den Kantonen schon länger etablier-
ten Abläufe. 

Melden Sie Ihren Anspruch auf Stel-
lenvermittlung bzw. Arbeitslosen-
entschädigung frühzeitig persönlich 
beim RAV Emmen an. Arbeitslosen-
entschädigung erhalten Sie frühes-
tens ab dem Tag dieser Anmeldung. 
Am besten vereinbaren Sie vor-
gängig telefonisch einen Termin 
zum Erstanmeldegespräch unter 
041 209 10 90. 

Nehmen Sie folgende Dokumente 
zur Anmeldung direkt mit:
- Amtlicher Ausweis (Pass, ID, Füh-

rerschein)
- Ausländerausweis (bei ausländi-

schen Staatsangehörigen)
- AHV-Karte oder Krankenkassen-

karte
- Kündigungsschreiben
- Arbeitsvertrag des letzten Arbeit-

gebers
- Lebenslauf

Die Koordinaten des RAV Emmen 
lauten wie folgt:

WAS Wirtschaft Arbeit Soziales
wira Luzern | RAV Emmen
Gerliswilstrasse 17 
Postfach
6021 Emmenbrücke 1

041 209 10 90
rav-emmen@was-luzern.ch

Zählung leer stehender 
Wohnung per 1. Juni 2021

Das Bundesamt für Statistik führt 
jedes Jahr die Zählung der leer ste-
henden Wohnungen durch. Stich-
tag für die Erhebung ist jeweils der 

1. Juni. Die Ergebnisse dieser Er-
hebung dienen den Entscheidungs-
trägern in Politik und Wirtschaft als 
wichtige Information über den Be-
stand an Leerwohnungen auf dem 
Immobilienmarkt. 

Als Leerwohnungen im Sinne dieser 
Zählung gelten alle möblierten oder 
unmöblierten Wohnungen, welche 
folgende zwei Bedingungen erfüllen:
- Wohnungen oder Einfamilienhäu-

ser, die am Stichtag unbesetzt 
aber bewohnbar sind und

- die am Stichtag zu dauernden Mie-
te von mindestens drei Monaten 
oder zum Kauf angeboten werden.

Um die leer stehenden Wohnungen 
möglichst lückenlos erfassen zu 
können, sind wir Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie als Eigentümer einer 
leerstehenden Wohnung bis am 
31. Mai 2021 der Gemeindekanzlei 
(Tel. 041 917 23 10 oder gemeinde-
verwaltung@ermensee.ch) folgen-
de Angaben machen können: Ad-
resse, Zimmerzahl, Wohnung oder 
Einfamilienhaus, zum Verkauf oder 
zur Vermietung.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung.

Primarschule Ermensee

«Eieiei»
Passend zum Thema «Eieiei» lernen 
die Kindergärtner und Kindergärt-
nerinnen alles über das Ei und ma-
chen viele Experimente damit. Die 
Kinder sind begeistert! Wäre doch 
schön gewesen, hätte es pünktlich 
vor den Osterferien echte Küken im 
Kindergarten gegeben. Leider sind 
keine geschlüpft und so versuchen 
sie es nach den Ferien nochmals. 
Die restliche Zeit verbringen die 
Kleinen momentan gerne draussen 

im Sandkasten, beim Bauen und 
Konstruieren, in der Familienecke 
oder beim Zeichnen.

«Schoggi, Schoggi, Schoggi 
wotti!»
Die Schleckmäuler der 1. / 2. Klasse 
erfuhren im Fach NMG alles über 
die Schokolade. Wie sieht die Ka-
kaopflanze aus? Woher kommt der 
Kakao? Welche Zutaten braucht es 
für Schokolade? Welche Schokola-
de schmeckt am besten? Natürlich 

durfte die Herstellung eigener Scho-
kolade nicht fehlen. Mit Smarties, 
getrockneten Früchtestücken und 
Nüssen durften die Kinder ihre eige-
ne Schokolade kreieren und genies-
sen. Lecker!

Kirschlorbeerprojekt
Oftmals haben wir wunderschöne 
Pflanzen im Garten, am Bach oder 
im Wald stehen, die eigentlich gar 
nicht zu unseren einheimischen 
Pflanzen gehören und diese ver-
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drängen. Die sogenannten Neophy-
ten werden durch den weltweiten 
Handel, die natürliche Verbreitung 
(z.B. Wind) oder unbeabsichtigt 
bei der Reiserückkehr nach Europa 
gebracht. Die 3. / 4. Klasse nahm 
sich diesem wichtigen Thema an. 
Mit Hilfe eines Försters der Albert-
Köchlin-Stiftung machten sie sich 
daran, dem Kirschlorbeer in den He-
cken vor der Schule den Garaus zu 

machen. Bei bestem Gartenwetter 
schwitzten die Kinder beim Zurück-
schneiden des Kirschlorbeers, beka-
men die eine oder andere Blase an 
den Händen und waren am Abend 
auf eine gesunde Weise müde. 
Nach den Osterferien steht die 
Neubepflanzung mit einheimischen 
Sträuchern und das Setzen eines 
Klassenbaumes an.

Sonnig und heiter
Die 4. / 5. Klasse bearbeitete im 
Fach NMG zwei Themen parallel: 
Die 5. Klasse war mit dem Theo-
rietest Fahrrad / Verkehrskunde be-
schäftigt, währenddessen sich die 
4. KlässlerInnen zu Wetterfröschen 
ausbilden liessen. Übrigens zu gu-
ten Wetterfröschen. Deren Wetter-
bericht fürs Wochenende war ge-
nauer als der des Radios. Da scheint 
doch die Sonne im Herzen! Und 
Gratulation den 5. Klässlern (und 
6. Klässlern): Das fleissige Üben der 
Signale und Vortrittsregeln hat sich 
gelohnt. Alle haben den Theorietest 
bestanden. Gute Fahrt!

Klassenzeitung
Die 6. Klasse kann schon bald die 
Tage zählen bis die Sommerferien 

kommen und sie die Primarschule 
verlassen werden. Ein neuer Le-
bensabschnitt liegt vor ihnen. So ist 
es doch schön, wenn man ein An-
denken aus der Primarschulzeit mit-
nehmen kann. Eine Klassenzeitung 
bietet sich gut als Erinnerungsstück 
an. Über mehrere Lektionen erarbei-
tete die Klasse das Thema Zeitung. 
Die Jugendlichen lasen viel, sam-
melten Ideen für eine eigene Zei-
tung, führten Interviews durch oder 
recherchierten zu ihrem Thema. Sie 
schrieben, korrigierten und bearbei-
teten das Layout – was es halt alles 
zu tun gibt in der Zeitungsredaktion. 
Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen und die Freude am Erinnerungs-
stück ist gross.

Martina Eggerschwiler

Seniorinnen und Senioren im 
Klassenzimmer

Die Schule Ermensee sucht 
«Klassen-Grosis/Opis». 
Würden Sie gerne fix für wenige 
Stunden pro Woche eine Schulklas-
se begleiten und die Klassenlehrper-
son in ihrer Arbeit unterstützen? Sie 
haben Freude am Kontakt und der 
Arbeit mit Kindern sowie Geduld 
und Einfühlungsvermögen. Pädago-
gische Kenntnisse oder Ausbildung 
brauchen Sie keine.

«Seniorinnen und Senioren im Klas-
senzimmer» ist ein gemeinsames 
Angebot von Pro Senectute Kanton 
Luzern und der Dienststelle Volks-
schulbildung. Freiwillig engagierte 
Seniorinnen und Senioren besu-
chen regelmässig eine Schulklasse 
und unterstützen diese im Schul-
alltag. Vielseitige Einsatzmöglich-
keiten gibt es auf allen Stufen der 
Volksschule im Kanton Luzern – 
Unterstützung beim Rechnen, von 
eigenen Erfahrungen erzählen, mit 
einzelnen Kindern lesen und vieles 
mehr. Über drei Generationen hin-
weg, vom Kind über die Lehrperson 
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Institutionen

Frohes Alter Ermensee

Leider müssen wir den Ausflug zum 
Stift Beromünster ein weiteres Mal 
verschieben. Die Umstände sind im-
mer noch so, dass keine Führungen 
möglich sind und auch die Anzahl 
Personen für Gruppenaktivitäten 
beschränkt ist.

Wir werden Sie im nächsten Ermen-
see aktuell vom Juli / August über 
den neu festgelegten Termin infor-

mieren und hoffen, dass sich die Si-
tuation bis dann soweit verbessert 
hat, dass einem fröhlichen Ausflug 
für viele Personen nichts mehr im 
Wege steht.

Gabi Kuhn und Lisa Bienz Kaeslin

Schloss Heidegg 

Neu mit Tier-Parcours und Son-
derausstellung

Seit April heisst das Schloss Hei-
degg wieder Besucherinnen und Be-
sucher willkommen. Neu führt ein 
Tier-Parcours zu 14 Tierdarstellun-
gen und lässt das Schloss und seine 
Schätze entdecken. Einen Besuch 
lohnt sich auch wegen der aktuel-
len Sonderausstellung «Fotografien 

bis zur Seniorin oder zum Senior, 
entsteht ein vertrauensvolles Ge-
ben und Nehmen. Der Austausch 
zwischen den Generationen macht 
nicht nur Spass, sondern fördert das 
Verständnis für das Leben und die 
Anliegen des andern. 

Diverse Schulen haben bereits vie-
le positive Erfahrungen mit diesem 
Angebot sammeln können. Die 
Schülerinnen und Schüler schät-
zen es sehr, dass eine zusätzliche 
Person sich für sie Zeit nimmt und 

auf sie eingeht. Mit ihrer reichen 
Lebenserfahrung und ihrem Enga-
gement sind Seniorinnen und Se-
nioren eine grosse Bereicherung für 
alle Beteiligten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wenden Sie sich bitte an die Schul-
leitung: beatrice.barnikol@vs.sluz.ch 
oder 041 917 31 87.

Die Schulleitung, das ganze Lehrer-
team und die Kinder freuen sich auf 
Sie!

Beatrice Barnikol, Schulleitung a.i.

Externe Schulevaluation

Die externe Schulevaluation hat den 
Auftrag, in den Luzerner Volksschu-
len eine gute Schul-und Unterrichts-
qualität sicherzustellen. Dazu nimmt 
sie an den Schulen rund alle sechs 
Jahre eine professionelle Standort-
bestimmung vor und gibt Impulse 
zur weiteren Gestaltung der Schul- 
und Unterrichtsentwicklung. 
Für die Schule Ermensee war es 
im September 2020 soweit. Zwei 
Schulevaluatoren waren zwei Tage 
vor Ort um sich ein ganzheitliches 
Bild über unsere Schule zu verschaf-

fen. Dazu gehörten Unterrichtsbe-
suche, Interviews mit SchülerInnen, 
Lehrpersonen und der Bildungs-
kommission sowie eine schriftliche 
SchülerInnen- und Elternumfrage. 
Bereits im Vorfeld bekommen die 
Evaluatoren jeweils einen Einblick 
in verschiedenste Dokumente der 
Schule.
Nun sind die Resultate der externen 
Schulevaluation öffentlich. Sie wur-
den bereits mit dem Schulteam, der 
Bildungskommission und dem Ge-
meinderat besprochen. Am meisten 
freut wohl alle Beteiligen, dass die 
SchülerInnen sich an der Schule Er-
mensee sehr wohl fühlen und die 
guten Beziehungen zu den Lehrper-
sonen schätzen. 
Die Evaluationsergebnisse zeigen 
aber auch klar auf, welche Punkte 
angegangen werden müssen, damit 
unsere Schule auf Kurs bleibt und 
sich weiterentwickeln kann. Ge-
meinsam wurden Ziele festgelegt, 
deren Bearbeitung bereits begon-
nen hat. Der detaillierte Bericht ist 
auf der Website der Schule Ermen-
see aufgeschaltet und wartet dar-
auf, gelesen zu werden.

Bildungskommission Ermensee
Barbara Wolflisberg
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Schloss Heidegg 1850-2020». Die 
Schau gibt Einblick in das Schlossle-
ben anhand von Aufnahmen aus der 
schlosseigenen Fotosammlung. Die 
Ausstellung erhält laufend Zuwachs 
an alten und neuen Aufnahmen, 
die in einem eigenen Raum gezeigt 
werden. Die meisten stammen von 
Personen aus dem Seetal und hal-
ten erinnernswerte Momente fest, 
bei Hochzeiten, Vereinsausflügen, 
Spaziergängen oder Fotoshootings.

An Sonn- und Feiertagen erwartet 
Sie, sobald gestattet, die beliebte 
Buvette auf dem Schlossplatz mit 
Seetaler Spezialitäten. Und lang-
sam dürfte sich, so die Hoffnung, 
auch die Lage entspannen und Hei-
degg wird mit seinen wundervollen 
Innen- und Aussenräumen und der 
wohltuenden Aussicht wieder zum 
lebendigen Schauplatz für gesellige 
Anlässe und kulturelle Erlebnisse.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag, 
13.30 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
10.00 - 17.00 Uhr

Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.heidegg.ch.

Dieter Ruckstuhl

Akzent – Prävention und 
Suchttherapie

Flimmerpause – jetzt erst recht
Aufgrund der Pandemie nahm die 
Digitalisierung einen grossen Schub. 
Selbst Primarschüler*innen wurden 
plötzlich online unterrichtet. Auch in 
vielen Familien nahm der Medien-
konsum zu, weil analoge Freizeit-
aktivitäten fehlten. Da kommt ein 
„digital Detox“, wie sie die Flimmer-

pause bietet, gerade recht.

Eine Woche lang die Freizeit ohne 
Bildschirmmedien gestalten: Dazu 
animiert die jährliche Flimmerpau-
se, die seit 2006 in der Zentral-
schweiz eingelegt wird. Auch die-
ses Jahr bietet sie Schulklassen 
und Familien vom 24.-31. Mai die 
perfekte Gelegenheit, um den eige-
nen Medienkonsum zu reflektieren. 
„Was macht es mit uns, wenn das 
tägliche Gamen und Chatten weg-
fällt? Welche Alternativen finden 
wir? Und was entdecken wir da-
bei?“ Diese und ähnliche Fragen 
könnten sich Teilnehmende im Rah-
men des Projekts stellen, rät Nicole 
Tobler von Akzent Prävention und 
Suchttherapie.

Alternativen schaffen
Der Projektverantwortlichen ist be-
wusst: Die Vorstellung, eine Wo-

Abbildung: 1908 heiratet eine Tochter der Familie Pfyffer von Heidegg einen Neuenburger Hauptmann in preussischen 
Diensten, Frédéric de Chambrier, den letzten Baron von Heidegg.
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che offline zu sein, kann beängsti-
gend sein. Die Erfahrung jedoch, 
es „ohne“ geschafft zu haben, sei 
ein grosser Gewinn – alleine schon, 
weil dadurch Strukturen durchbro-
chen und der Alltag neu gestaltet 
werden muss.

Zusätzlich bieten die Veranstalter 
ein weiteres Zückerchen: Unter al-
len Familien, die sich bis spätestens 
2. Juli unter www.flimmerpause.ch 
anmelden, werden 5 mal 100 Fran-
ken für den Seilpark auf der Fräk-
müntegg verlost.

Nicole Tobler, Projektleiterin Flim-
merpause
nicole.tobler@akzent-luzern.ch

Dienststelle Gesundheit und 
Sport

Mischkonsum – ein gefährlicher 
Trend
Seit einiger Zeit kann bei Jugend-
lichen vermehrt ein gefährlicher 
Mischkonsum von unterschiedli-
chen Drogen und Medikamenten 
beobachtet werden. Der Kanton Lu-
zern reagiert darauf und bietet Hil-
festellung für Eltern, Fachpersonen 

in Schulen, Betrieben, Gemeinden 
sowie Jugend- und Freizeiteinrich-
tungen. 

Welche Substanzen werden häufig 
zusammen eingenommen?
Starke Schmerz- und Hustenmittel 
(auf Opiatbasis), rezeptpflichtige 
Schlaf- und Beruhigungsmittel – und 
dies gleichzeitig mit Alkohol, Canna-
bis oder anderen Drogen.

Was sind die Risiken?
Die Wirkung, die eine Kombination 
von zwei oder mehreren Substan-
zen auslöst, ist schwer einzuschät-
zen und kann sich in gefährlicher 
Weise wechselseitig beeinflussen. 
Zu hohe Mengen (Überdosierung) 
können zu Atem- und Herzbe-
schwerden, Ohnmacht und ande-
ren körperlichen Problemen führen. 
Das Suchtpotential ist gross und im 
schlimmsten Fall kann man daran 
sterben. 

Wie kommen Jugendliche an diese 
Substanzen?
Die Medikamente werden häufig 
auf dem Schwarzmarkt bezogen, 
da man sie in der Apotheke ohne 
ärztliches Rezept nicht kaufen kann. 
Doch auf dem Schwarzmarkt fehlt 

die Qualitätskontrolle und oftmals 
sind sie gefälscht, haben andere 
Wirk- und gefährliche Zusatzstoffe 
sowie eine viel zu hohe Dosierung.

Noch nie war es für Jugendliche 
so leicht, mit Drogen in Kontakt zu 
kommen. Sie brauchen deshalb 
unseren besonderen Schutz. Kin-
der und Jugendliche sind neugierig 
und risikobereit – nur so entwickeln 
sie sich weiter. Ihre Experimentier-
freude kann jedoch auch lebensge-
fährlich sein, wie jüngste Beispiele 
im Zusammenhang mit exzessivem 
Mischkonsum leider gezeigt haben. 
Umso wichtiger sind eine vertrau-
ensvolle Beziehung und Begleitung. 
Dass dabei eine konstruktive Zu-
sammenarbeit von verschiedenen 
Akteuren im Kanton Luzern gelingen 
kann, zeigen die Suchtpräventions-
stelle Akzent und die Luzerner Poli-
zei vorbildlich auf. Lassen Sie sich 
von ihnen beraten und nutzen Sie 
ihre Angebote – zum Schutz und zur 
Stärkung der Jugendlichen.

Hilfe und Beratung für Eltern und Ju-
gendliche:

Die Dargebotene Hand: 143.ch / Tel. 
143

Pro Juventute: 147.ch / Tel. 147

Hotline Elterninfo Cannabis, Bera-
tungsdienst SFA: Tel. 0800 104 104

www.no-zoff.ch: Jugend- und Fami-
lienberatung

www.sobz.ch: Sucht-, Erziehungs- 
und Familienberatung

www.safezone.ch: Beratung per 
Mail, Chat

www.infodrog.ch: Faktenblätter zu 
Medikamenten und Mischkonsum

Guido Graf
Regierungsrat
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Pro Igel

Igel im Strassenverkehr
Nächtliche Strassen wirken unbe-
lebt und verleiten zu überhöhten 
Geschwindigkeiten. Dabei geht ver-
gessen, dass genau in diesen ruhi-
gen Nachtstunden die heimlichen 
Bewohner unserer Siedlungen aktiv 
sind. Igel, Kröten und Co. sind auf 
Futtersuche oder Freiersfüssen – 

und müssen Nacht für Nacht unzäh-
lige Strassen überqueren. Sportli-
che Igelmännchen bringen es locker 
auf zwanzig Strassenquerungen pro 
Nacht. Eine angepasste, vorsichtige 
Fahrweise verhindert viel Elend und 
bringt mehr Nachtruhe für die An-
wohner. Vielen Dank für Ihre Rück-
sichtnahme. 

Pro Igel, Bernhard Bader

Achtung 
Igel!

pro Igel
www.pro-igel.ch

Igel überqueren nachts und in der Dämmerung Strassenzüge. 
Bitte fahren Sie jetzt besonders vorsichtig – den Igeln zuliebe.

RZ_Plakat_V3.indd   1 6.1.2011   15:47:27 Uhr

Parteien

CVP Ermensee

Politik mit Anstand und Respekt

50 Ermenseerinnen und Ermen-
seer nominieren Andreas Müller 
für die Ersatzwahl des Gemein-
depräsidenten vom 13. Juni 2021. 
Der gebürtige Ermenseer Trans-
portunternehmer ist bestens 
qualifiziert, kompetent und ge-
willt, sich der Herausforderung 
zu stellen.

«Anstand und Respekt sind wich-
tiger als Ideologie», stellt Andreas 
Müller in seiner Nominationsrede 
klar. Eine am Gemeinwohl orientier-
te Politik steht dem fest verwurzel-
ten Ermenseer Transportunterneh-
mer näher als einseitige Interessen-
vertretung.

Als langjähriges Mitglied der Cont-
rolling-Kommission kennt Andreas 
Müller die Herausforderungen für 
die Gemeinde. Um die Eigenstän-
digkeit zu wahren, die Schülerzah-
len zu halten und die Gemeinde-

aufgaben nachhaltig finanzieren 
zu können, brauche Ermensee ein 
moderates Wachstum bei der Be-
völkerung und den Steuererträgen. 
Die Voraussetzungen seien in den 
letzten Jahren geschaffen worden, 
die Infrastruktur auf dem neusten 
Stand, die Ortsplanung in der Vor-
prüfung und eine rege Bautätigkeit 
im geschützten Ortsbild von Er-
mensee aufgegleist. Zudem seien 
die Grundlagen für die Entwicklung 
auf dem ehemaligen Granador-Are-
al gelegt. Auf diesem Weg müsse 
Ermensee weitergehen.

Andreas Müller wäre im Amt des 
Gemeindepräsidenten zuständig 
für die Ressorts Präsidiales und 
Sicherheit wie auch Bildung und 
Kultur. Müller ist als Musikant der 
Brassband Ermensee, langjähriges 
Mitglied im Atemschutz der Feuer-
wehr Hitzkirch plus, als selbständi-
ger Transportunternehmer und Fa-
milienvater bestens qualifiziert und 
kompetent für diese Aufgaben. Er 
hat sich zudem geschäftlich so posi-
tioniert, dass er die zeitlichen Res-
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sourcen für dieses Amt aufbringen 
kann.

Adrian Nussbaum, Fraktionschef 
der CVP Luzern, und Rico de Bona, 
Parteisekretär der CVP Luzern, zeig-
ten sich begeistert vom Aufmarsch 
in der Aula des Schulhauses Ermen-
see und wünschten dem Kandida-
ten Kraft und Begeisterung für den 
anstehenden Wahlkampf. Die Er-
menseerinnen und Ermenseer ent-
scheiden am 13. Juni 2021 an der 
Urne, ob der Kandidat der CVP Er-
mensee ab dem 1. August als neuer 
Gemeindepräsident Verantwortung 
für die Gemeinde übernehmen darf.

Lukas Wedekind

Einladung zur öffentlichen 
Generalversammlung / Partei-
versammlung der CVP Ermen-
see vom Montag, 7. Juni 2021, 
19.30 Uhr, Aula Schulhaus 
Ermensee

Traktandenliste:

1.  Begrüssung
2.  Bürobestellung
3.  Genehmigung der Protokolle:
 Generalversammlung vom 

18. November 2019
 Nominationsversammlung vom 

13. Januar 2020
4. Bericht des Präsidenten
5. Genehmigung der Jahresrech-

nung 2020, Bericht der Reviso-
ren, Entlastung des Vorstandes

6. Unterstützungsbeitrag der Man-
datsträger

7. Ersatzwahl des Gemeindepräsi-
denten vom 13. Juni 2021

8. Orientierung Gemeindever-
sammlung vom 14. Juni 2021, 
Reto Müller, Gemeinderat (Ge-
meinderechnung, 5G Antenne)

9. Orientierung für das Errichten ei-
ner einfachen Bürgschaft für das 
Projekt Stöcklimatt, Lukas We-
dekind, Mitglied der Verbands-
leitung Chrüzmatt

10. Sessionsrückblick: Claudia We-
dekind, Kantonsrätin

11. Varia

Wir freuen uns, Sie anlässlich der 
öffentlichen Generalversammlung/
Parteiversammlung der CVP Ermen-
see begrüssen zu dürfen. 

Der Anlass findet unter Einhaltung 
der dann aktuellen Covid-19-Schutz-
massnahmen statt! (Informationen: 
www.cvp-luzern.ch/ermensee) 

Freundliche Grüsse

Benno Elmiger, Präsident CVP Er-
mensee

FDP Ermensee

Neuer Gemeindepräsident – FDP 
Ermensee stärkt Konkordanz

Die FDP Ermensee hat die beiden 
Kandidaten Patrik Herzog (SVP) und 
Andreas Müller (CVP) eingeladen 
und angehört.

Basierend auf diesen Anhörungen, 
fundierten Gesprächen innerhalb 
des FDP-Vorstandes sowie der 
anzustrebenden Konkordanz aller 
wichtigen politischen Parteien Er-
mensee’s hat sich gezeigt, dass 
Patrik Herzog (35) perfekt in das An-
forderungsprofil für dieses wichtige 
Amt passt. Er ist ein grosser Gewinn 
für unsere Gemeinde und wird von 
Seiten der FDP offiziell unterstützt.

Seine Ermenseer Wurzeln und sei-
ne Motivation, sich für unser Dorf 
einzusetzen, haben uns überzeugt. 
Schon seine Grossmutter, Josy 
Lang, ist in Ermensee bei der Säge-
rei aufgewachsen. Ein beträchtlicher 
Teil seiner Verwandtschaft lebt in 
unserer Gemeinde.

Patrik Herzog bringt nebst einem 
sehr sympathischen, offenen Auf-
treten ein grosses Fachwissen im 

Finanz- und Führungsbereich mit. 
Die leitende Position in einer Senio-
renresidenz zeugt von seiner sozia-
len Kompetenz.

Die FDP Ermensee empfiehlt, Patrik 
Herzog zum neuen Gemeindepräsi-
denten zu wählen. Für die Konkor-
danz und zum Wohle unseres Dor-
fes.

Der Vorstand

SVP Ermensee

Patrik Herzog von der SVP als 
Gemeindepräsident von Ermen-
see nominiert

An der Nominationsversammlung 
der SVP Ermensee «i de alte Sto-
be» Oberemühle, wurde Patrik Her-
zog von den Mitgliedern der SVP 
Ermensee einstimmig für das frei-
werdende Amt des Gemeindeprä-
sidenten nominiert. «Ich habe mich 
enorm über die Nomination gefreut 
und hoffe auf eine breite Unterstüt-
zung am 13. Juni, liegt mir doch sehr 
viel am Gedeihen unserer schönen 
Gemeinde Ermensee», betonte der 
nominierte Patrik Herzog.

Mit Patrik Herzog schickt die SVP 
Ermensee einen Top-Qualifizierten 
Kandidaten in die Wahl eines neuen 
Gemeindepräsidenten, welche am 
13. Juni 2021 stattfindet.

Patrik Herzog ist nicht nur Führungs-
stark, sondern bringt dank seiner 
Ausbildung und Tätigkeiten wertvol-
le Erfahrungen in die Gemeinde von 
Ermensee.

Der 35-jährige Patrik Herzog, Mas-
ter of Science in Business Admi-
nistration, ist Dozent für die Berei-
che Volks- und Betriebswirtschaft, 
Rechnungswesen, Controlling und 
Unternehmungsführung und Buch-
halter in einem Alterszentrum.

10 nach rechts
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Für Fragen steht Ihnen der Präsi-
dent, Armin Müller, gerne zur Ver-
fügung.

Armin Müller
info@svp-ermensee.ch
Tel. Nr. 079 422 83 26

Der Kandidat der SVP Ermensee 
für den Gemeindepräsidenten.

Ich stehe für transparente und direk-
te Kommunikation

Sehr geehrte Einwohnerin, sehr ge-
ehrter Einwohner der Gemeinde Er-
mensee
Mein Name ist Patrik Herzog und 
ich kandidiere als Gemeinderats-
präsident an der Ersatzwahl vom 
13. Juni 2021. In den folgenden 
Zeilen erlaube ich mir, mich Ihnen 
kurz vorzustellen. Geboren bin ich 
in Stans, dem Hauptort des Kantons 
Nidwalden und obwohl ich in Stans 
aufgewachsen bin, reichen meine 
familiären Wurzeln nach Ermensee, 
so wuchs meine Grossmutter ne-
ben der Sagi auf.

Nach der obligatorischen Schulzeit in 
Stans besuchte ich die Wirtschafts-
mittelschule in Luzern, welche ich 
mit der Berufsmatura abschoss. An-
schliessend absolvierte ich meine 
Dienstzeit bei der Armee an einem 
Stück. Nach diesen 14 Monaten Mi-

litär besuchte ich an der Maturitäts-
schule für Erwachsene in Reuss-
bühl, den Passerellen-Lehrgang, 
damit ich mich an der Universität 
Luzern einschreiben konnte. Nach 
drei Jahren Rechtswissenschafts-
Studium wechselte ich an die Uni-
versität Bern und schloss den Be-
triebswissenschafts-Lehrgang mit 
Bachelor und Master ab. Um mir 
das Studium finanzieren zu können, 
arbeitete ich währenden den Se-
mesterferien in diversen Branchen. 
So war ich als Lastwagenchauffeur 
tätig, Landschaftsgärtner und Dach-
decker, wobei diese Aufzählung 
nicht abschliessend ist. Mit 27 Jah-
ren zog ich nach Lieli und wohnte 
dort in einem der ältesten Gebäude 
der Gemeinde. Noch heute pflege 
ich die Kontakte zu dem kleinen 
Dorf am Lindenberg und bin als Ak-
tuar für die Wasserversorgungs-Ge-
nossenschaft Lieli-Dorf tätig. Nach 
dem Studium arbeitete ich für eine 
grosse Wirtschaftsprüfungs-, Treu-
hand- und Beratungsgesellschaft. 
Ich war Assistent in der finanziellen 
Unternehmensberatung und konnte 
bei mehreren Nachfolgeregelungs-
mandaten Erfahrungen sammeln 
und Verhandlungsgeschick lernen. 
Anschliessend wechselte ich zu 
einem Unternehmen, welches Pfer-
de-Mineral- und Spezialfutter in 
der ganzen Schweiz vertreibt. Auf 
Grund der geringen Grösse des Fa-
milienunternehmens war ich in vie-
len Bereichen tätig, vom Einkauf bis 
zum Vertrieb der Produkte, in der 
Buchhaltung und im Marketing.

Seit Mitte März dieses Jahrs arbeite 
ich für ein Alterszentrum im Kanton 
Zug und bin dort verantwortlich für 
die Buchführung, das Reporting, 
die einzelnen Abschlüsse und den 
damit zusammenhängenden Auf-
gaben.

Nebenbei unterrichte ich an einer 
höheren Fachschule betriebswirt-
schaftliche Fächer wie Rechnungs-
wesen, Management oder Unter-

nehmensführung. Um auch für die-
se Arbeit die nötigen Qualifikationen 
zu erreichen, absolvierte ich den 
Lehrgang zum Dozenten HF.

Zu meinen Hobbys gehört das Hol-
zen mit meinem Cousin im Wald 
meines Grossvaters in Schongau, in 
welchem ich auch einen Teil meiner 
Bienenvölker habe. Weiter bin ich 
gerne zu Fuss oder mit dem Bike 
in der Natur unterwegs. Seit dem 
November 2018 wohne ich nun im 
schönen Ermensee und habe mich 
bereits sehr gut eingelebt und in-
tegriert, denn ich fühle mich sehr 
wohl in der Gemeinde zwischen 
den zwei Seen. Aus diesem Grund 
kandiere ich bei der Ersatzwahl zum 
Gemeinderatspräsidenten, liegt mit 
doch sehr viel am Gedeihen unse-
rer Gemeinde. Meine Motivation ist 
es, ihre Anliegen und Erwartungen 
abzuholen und diesen bestmöglich 
unter Einhaltung eines möglichen 
Konsenses zu entsprechen. Ich 
pflege das Prinzip der direkten und 
transparenten Kommunikation. Ich 
stehe für Ermensee und bin bereit, 
diesen Standpunkt zu behaupten.

Damit Sie mich noch näher und bes-
ser kennen lernen, werde ich mich 
in verschieden Ortsteilen in unserer 
Gemeinde zur Diskussion stellen. 
Sie erhalten die entsprechende Ein-
ladung zu gegebenem Zeitpunkt zu-
gestellt. Ich freue mich, Sie zu tref-
fen und auch Sie kennen zu lernen.

Patrik Herzog
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BeeYo GmbH

Lieferdienst für die Region Seetal
Im vergangenen November hat die 
Firma BeeYo in Hochdorf aufgrund 
der aktuellen Situation den Liefer-
dienst Seetal ins Leben gerufen. 
Unter www.regionseetal.ch/shop 
können über 300 frische Lebens-
mittel und Produkte von Seetaler 
LandwirtInnen und ProduzentInnen 
bestellt werden. Die Lieferung vor 
die Haustür erfolgt freitags.

Daniel Bertschi, Gründer und Ge-
schäftsführer der Firma BeeYo, hat 
im vergangenen Jahr anhand von 
Gesprächen mit SeetalerInnen fest-
gestellt, dass es aufgrund der Pan-
demie ein Bedürfnis ist, weniger oft 
einkaufen zu müssen. Gerade auch 
ältere Personen meiden den Gang in 
die Läden. Auf Seiten von Landwirt-
Innen und ProduzentInnen wurden 
fast alle Märkte abgesagt. Laufkund-
schaft wurde rarer, viele sassen auf 
ihren Produkten fest. Aus diesem 
Grund hat sich Daniel Bertschi ent-
schieden, den Webshop für Bie-
nenwachstücher, den der Seetaler 
im Sommer 2020 eröffnet hat, mit 
Lebensmitteln aus der Region zu er-
weitern und einen Lieferdienst anzu-
bieten. Das Sortiment umfasst nach 
nur vier Monaten Betrieb bereits 
350 Produkte von ausschliesslich 
regionalen LandwirtInnen und Pro-

duzentInnen. Das Angebot wird lau-
fend erweitert. Saisonales Obst und 
Gemüse, Milchprodukte, Brot und 
Getreideprodukte, Fleisch, Fisch, 
Eier, Obstsäfte, Wein und Destillate 
sowie viele lokale Spezialitäten sind 
erhältlich. Auch Geschenkkörbe und 
-taschen, gefüllt mit hochwertigen 
Seetaler Produkten, sind im Ange-
bot und bereits sehr beliebt. 

Der Wochenmarkt vor der 
Haustür 
Wer bis jeweils am Mittwoch, 
12.30 Uhr, online unter www.regi-
onseetal.ch/shop bestellt, kriegt 
die Lebensmittel am Freitag ge-
liefert. Bestellungen sind auch per 
Telefon möglich unter 041 910 00 
42 (vormittags). Auf Anfrage ist eine 
gedruckte Sortimentsliste erhältlich. 
Neukunden erhalten bis 30. Juni 
2021 einen Willkommensrabatt von 
CHF 10.- auf die erste Bestellung. 
Es gibt kein Mindestbestellwert. 
Ab CHF 50.- Einkaufswert ist die 
Lieferung kostenlos, darunter wer-
den pauschal CHF 6.- verrechnet. 
Wer möchte, kann die bestellten 
Produkte freitags zwischen 10.00 
und 16.00 Uhr am Lavendelweg 8 in 
Hochdorf abholen. 

Früchte-Abos und 
Firmengeschenke
Das Angebot des Lieferdienstes 
richtet sich neben Privathaushalten 
auch an Firmen und Geschäftskun-
den. Wem die gesunde Pausen-Ver-
pflegung der Mitarbeiter wichtig 
ist, kriegt mit einem Früchte-Abo 
zum Beispiel regelmässig saisona-
les Obst angeliefert. Die Seetaler 
Geschenkkörbe, individuell zusam-
mengestellt, eignen sich zu Jubiläen 
ebenso wie zu Geburts- und Fest-
tagen. Wer ein Kundengeschenk 
sucht, bereitet Freude mit einer Ge-
schenk-Tasche gefüllt mit regiona-
len Leckereien.

Allerhand

Daniel Bertschi, Gründer und Ge-
schäftsführer BeeYo GmbH
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Win-Win für alle Beteiligten
Wer Wert legt auf Lebensmittel aus 
der Region, unterstützt mit einer 
Bestellung über den Webshop die 
Seetaler LandwirtInnen, Produzent-
Innen und das regionale Kleinge-
werbe. Daneben spart man sich die 
Zeit zum Einkaufen und kriegt alles 
frisch nach Hause geliefert. Eine 
nachhaltige Sache für alle Beteilig-
ten. 

Innert kurzer Zeit hat Daniel Bert-
schi und sein Team bereits treue 
StammkundInnen gewonnen. An-
sporn genug, den Lieferservice wei-
ter auszubauen.

BeeYo GmbH
Sara Stocker, Geschäftsführerin Lie-
besdienst

Regionales Covid-19-Test- 
zentrum in Hochdorf

In Hochdorf hat am Dienstag,  
30. März 2021 ein Testzentrum im 
Kulturzentrum Braui eröffnet. Das 
bestehende Testangebot der Vitalu-
ce Apotheke wurde nach Ostern in 
den neuen «Testpoint Braui» über-
tragen. Die Testverfügbarkeit wird 
somit nochmals stark ausgebaut.

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt über die be-
reits in den Tests bewährte Vitaluce 
Apotheke in Hochdorf. Melden Sie 
sich vorgängig online unter www.
apotheke.ch/vitaluce an. Der auf-
geschaltete Testfragebogen sollte 
nach Möglichkeit korrekt ausgefüllt 
an den Termin mitgebracht werden. 
Dies vereinfacht die Organisation 
und reduziert Wartezeiten massiv. 
Wer ohne Voranmeldung oder Fra-
gebogen eintrifft, muss allfällige 
Wartezeiten in Kauf nehmen. 

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: Braui Hochdorf 
(auch ohne Termine möglich): 
08.30 - 12.00 Uhr / 13.30 - 17.00 Uhr

Samstag: Braui Hochdorf (auch 
ohne Termine möglich): 
08.30 – 12.00 Uhr 

Wichtig vor dem Testen:
PCR-Tests für Reisen müssen vor-
gängig in der Apotheke bezahlt und 
sollten vormittags wahrgenommen 
werden. Reisebestätigungen bedin-
gen zwingend eine korrekte E-Mail-
Adresse! Bitte unbedingt die Kran-
kenkassenkarte mitnehmen.
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AZA
6294 Ermensee

Dienstag, 4. Mai 2021,
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Montag, 10. Mai 2021 und
Dienstag, 11. Mai 2021
18.00 Uhr
Obermühle / Dorf
Auffahrtskranzen
Kulturverein Ermensee

Donnerstag, 27. Mai 2021, 
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Dienstag, 1. Juni 2021,
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Montag, 7. Juni 2021,
19.30 Uhr,
Aula Schulhaus
Generalversammlung / Parteiver-
sammlung 
CVP Ermensee (siehe Beitrag S. 
12)

Donnerstag, 10. Juni 2021, 
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Donnerstag, 10. Juni 2021,
19.30 Uhr,
Oberemühle Ermensee 
Orientierungsversammlung 
SVP Ermensee

AGENDA
MAI/JUNI 2021

Montag, 14. Juni 2021, 
19.30 Uhr, 
Aula Schulhaus
Gemeindeversammlung (siehe 
Beitrag S. 2)

Donnerstag, 24. Juni 2021, 
ab 13.30 Uhr, 
Mehrzweckraum Altersheim 
Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Klein-
kindberatung
Zentrum für Soziales

Dienstag, 29. Juni 2021,
ab 07.00 Uhr
Grünabfuhr
Ressort Umwelt


